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Zitat

Enja schrieb am 23.05.2005 12:33:
Nach meiner Meinung sollten Schulen sowohl einen Leiter aus dem Management als
auch einen Pädagogen haben. In Wirklichkeit sind die heutigen Schulleiter
normalerweise beides nicht, sondern, jedenfalls am Gymnasium, Fachlehrer.

So wie ich es kenne, sind Schulleiter entweder pädagogisch orientiert und die Schule
versinkt im Chaos oder begnadete Verwalter ohne viel Interesse an pädagogischen
Belangen. Oder im schlimmsten Fall eben auch mal überhaupt völlig unfähig.
Ausnahmen gibt es natürlich. Einen kenne ich.

Danke, daß Du wenigstens zugestehst, daß es auch Ausnahmen gibt. So ein paar kenne ich da
auch. Und ich bin immer noch der Ansicht, daß es schwierig ist, eine Schule zu leiten, wenn
man nur Manager oder nur Pädagoge ist. Denn ein Pädagoge hat zwar Pädagogik studiert, weiß
aber dennoch nicht, wie Schule und unterrichten funktioniert, weil Pädagogik und Lehramt nun
einmal zwei Paar Schuhe sind. Deshalb wehren sich schließlich auch alle Pädagogen, daß Lehrer
Pädagogen sind 

Liebe Grüße,

Dalyna
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